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Gemeinsame Unternehmenspolitik 

I. Präambel 

Die AUDI AG entwickelt und produziert weltweit Fahrzeuge und organisiert deren Vertrieb sowie verschiedene  
Mobilitätsdienstleistungen. Unser Ziel ist es, führender Anbieter nachhaltiger Mobilität zu werden und ein Vorbild 
im Umgang mit natürlichen Ressourcen zu sein, um unser Unternehmen nachhaltig und zukunftssicher zu positio-
nieren. Unsere Produkte und Dienstleistungen sollen unseren Kunden helfen, ihren ökologischen Fußabdruck zu 
verkleinern. Dies trägt auch wesentlich dazu bei, unsere Wettbewerbsfähigkeit zu erhalten und Arbeitsplätze zu 
sichern.  

Gleichzeitig engagiert sich die AUDI AG für nachhaltiges und verantwortungsbewusstes Handeln sowie für die  
Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz, stets geleitet von einem klaren Qualitätsanspruch. Die Produktintegri-
tät bleibt dabei ein unantastbares Grundprinzip. 

Die Mitglieder des Vorstands, die Führungskräfte und alle Mitarbeitenden richten sich nach den Unternehmens-
werten aus, die beispielsweise im Code of Conduct verankert sind. Sie befolgen dabei sowohl die rechtlichen und 
behördlichen Anforderungen als auch freiwillige Selbstverpflichtungen und interne Regelungen. Der Vorstand und 
die Führungskräfte verpflichten sich in ihrer Vorbildfunktion zur Einhaltung der Unternehmenspolitik und -werte. 

Der Vorstand trägt Sorge dafür, dass die Anforderungen für Qualität, Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit sowie 
Umwelt und Energie im Unternehmen über entsprechende interne Regelungen umgesetzt werden und die erforder-
lichen Informationen verfügbar sind. Die notwendigen Ressourcen zur Aufrechterhaltung der Managementsysteme 
sind bereitzustellen. Das Bewusstsein aller Mitarbeitenden wird hierzu gefördert und die Verantwortlichkeiten und 
Rollen werden zugewiesen und kommuniziert. Unsere Führungskräfte stellen sicher, dass alle Mitarbeitenden infor-
miert und qualifiziert für die ihnen übertragenen Aufgaben sind. 

Von entscheidender Bedeutung sind: 

» Einhaltung der ethischen Grundprinzipien und der Menschenrechte  

» Einhaltung der gesetzlichen und behördlichen Vorgaben  

» Anforderungen unserer Kunden 

» Bedürfnisse der Gesellschaft sowie der Mitarbeitenden 

» Beachtung der freiwilligen Selbstverpflichtungen 
 

Es ist uns wichtig, unsere Beschäftigten, Kunden, Zulieferer, Gesetzgeber, Behörden und andere Interessengruppen 
einzubeziehen. Wir möchten besser verstehen, welche Erwartungen und Anforderungen sie haben. Ihre Anregungen 
berücksichtigen wir in unseren Managementsystemen, bewerten sie sorgfältig und lassen sie in unsere Prozesse, 
Produkte und Dienstleistungen einfließen. 

Wir leiten die Ziele für Qualität, Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit sowie Umwelt und Energie aus der Unter-
nehmensstrategie ab. Diese Ziele werden über die Unternehmensebenen hinweg aktiv verfolgt. Jeder Geschäftsbe-
reich ist eigenverantwortlich für die Verwirklichung und Steuerung dieser Ziele. 

 

https://www.audi.com/de/company/compliance-riskmanagement/compliance.html
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Vorstand, Führungskräfte und Mitarbeitende der AUDI AG sind aufgefordert, aktiv zu den Themen für Qualität, Si-
cherheit und Gesundheit bei der Arbeit sowie Umwelt und Energie beizutragen. Wir streben nach fortlaufender Ver-
besserung in unserer täglichen Arbeit inklusive der Managementsysteme und der stetigen Optimierung unserer Pro-
zesse und Ergebnisse. 

Alle Mitarbeitenden an allen Standorten, in allen Geschäftsbereichen über alle Hierarchiestufen, beteiligen sich ge-
mäß ihrer Verantwortung an unseren Prozessen und leisten somit ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung und Weiter-
entwicklung der einzelnen Managementsysteme. 

 

II. Spezifischer Teil 

1. Qualität 

Unser Ziel ist es, unsere Kunden durch erlebbare Premiumqualität zu begeistern und ihre Erwartungen nicht nur zu 
erfüllen, sondern zu übertreffen. Durch die Implementierung standardisierter und beherrschter Prozesse stellen 
wir sicher, dass unsere Produkte stets den Konformitätsanforderungen entsprechen und die Produktkonformität 
gewährleistet ist. 

Wir setzen auf kontinuierliches Kundenfeedback und die effiziente Nutzung von Qualitätsdaten, um nachhaltige 
Verbesserungen zu erzielen und unsere Produkte und Dienstleistungen stetig weiterzuentwickeln. So schaffen wir 
Vertrauen und langfristige Zufriedenheit bei unseren Kunden. 

 

2. Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 

Die Prävention von arbeitsbedingten Unfällen und Erkrankungen durch ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld, 
sowie der Erhalt, die Förderung und Unterstützung bei der Wiederherstellung der Gesundheit sind wesentliche Be-
standteile einer nachhaltigen Unternehmensführung. 

Die AUDI AG unterstützt alle Beschäftigten, indem sie deren Sicherheit und Gesundheit präventiv fördert und sicher-
heits- und gesundheitsgerechte sowie leistungsförderliche Arbeitsplätze gestaltet. Hierbei wird die Stärkung der 
physischen und psychischen Gesundheit im Rahmen des integrierten betrieblichen Gesundheitsmanagements in 
gleicher Weise berücksichtigt wie die Minimierung und Vermeidung arbeitsbedingter Gefährdungen und Risiken. 

Wir streben gemeinsam eine Kultur an, in der nicht nur nach Regel und Vorschrift gearbeitet wird, sondern in der 
jede Person aus eigenem Antrieb auch auf die eigene Sicherheit und Gesundheit und die anderer achtet. 

 

3. Umwelt und Energie 

Wir bekennen uns zu den Pariser Klimazielen und sind uns der Verantwortung für unsere Produkte und Handlun-
gen sowie der Auswirkungen unserer Geschäftstätigkeit auf Umwelt und Gesellschaft bewusst. Um unseren ökolo-
gischen Fußabdruck zu verringern, setzen wir auf unsere Innovationskraft und begegnen den damit einhergehen-
den Herausforderungen über den gesamten Lebenszyklus unserer Fahrzeuge.       

Unsere Führungskräfte auf allen Organisationsebenen der AUDI AG sind sich der Umweltrisiken bewusst, die sich 
durch Ihre geschäftlichen Tätigkeiten ergeben. Sie bestärken durch Wort und Tat ihr Bekenntnis sowie ihre Haltung 
zu einem rechts- und unternehmenskonformen Handeln und zur Annahme ihrer Vorbildfunktion in Bezug auf die 
Umwelt. Sie sind dafür verantwortlich, dass die in diesem Dokument beschriebenen Anforderungen in ihrem Verant-
wortungsbereich umgesetzt und eingehalten werden. 

Unsere Führungskräfte schaffen in ihrem Verantwortungsbereich einen angemessenen Rahmen, in dem Mitarbei-
tende und Geschäftspartner insbesondere sensible Umwelt- und Energiethemen offen und ohne Angst vor negati-
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ven Konsequenzen kommunizieren können. Bei Unternehmensentscheidungen werden Umwelt und Energie ge-
meinsam mit anderen unternehmensrelevanten Kriterien berücksichtigt. 

Unsere Energie- und Umwelt-Compliance- Managementsysteme stellen sicher, dass ökologische Aspekte und 
Pflichten in unserer Geschäftstätigkeit erkannt und angemessen berücksichtigt werden. Dies schließt die Verhinde-
rung von Störfällen und die Begrenzung der Auswirkung von Störfällen sowie die Aspekte der Anlagensicherheit 
und des Energieverbrauchs mit ein. Umweltbezogenes Fehlverhalten sowie absichtliche Missachtung oder Täu-
schung werden gemäß unseren organisatorischen Richtlinien und betrieblichen Regelungen als Regelverstoß be-
handelt und können arbeitsrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. Die Übereinstimmung unseres Handelns mit 
den Vorgaben dieses Dokuments und anderen umweltbezogenen Unternehmensvorgaben werden jährlich evalu-
iert und an den Vorstand der AUDI AG berichtet. 

Wir folgen einem Lebenszyklus-basierten Ansatz, um Umweltrisiken zu vermindern und Chancen für den Schutz 
unserer Umwelt zu ergreifen. Dazu zählen unter anderem die fortschreitende Integration erneuerbarer Energien, 
Dekarbonisierung, nachhaltige Lieferketten, Ressourceneffizienz (z. B. durch Anwendung von Prinzipien der Kreis-
laufwirtschaft) und die Verbesserung der Energieeffizienz. Wir streben eine Reduktion ökologischer Auswirkungen 
unserer Produkte unter gleichzeitiger Berücksichtigung von ökonomisch nachhaltiger Machbarkeit an. Unser Nach-
haltigkeitsverständnis bedeutet, unsere Aktivitäten für Umwelt, Soziales und Unternehmensführung so in Einklang 
zu bringen, dass wir mit unserem Handeln auch wirtschaftlich erfolgreich sind. Nur so können wir auch weiterhin 
innovative Technologien hervorbringen. Zum Nachweis der Erfüllung unserer Ziele legen wir jährlich wesentliche 
Umwelt-Kennzahlen (KPIs) offen und berichten transparent über den Fortschritt unserer Bestrebungen. 

Wir stellen in unseren Berichten und in der Kommunikation mit Interessengruppen nachvollziehbare Informatio-
nen bereit. 

Als Teil unserer Bestrebungen, die Auswirkungen unserer Produkte, Dienstleistungen, Prozesse und Produktions-
anlagen auf die Umwelt fortlaufend zu verbessern sowie diese energetisch zu optimieren, verfügen wir über inter-
national anerkannte, durch unabhängige Gutachter validierte Energie- und Umwelt- Compliance-Managementsys-
teme. Dies beinhaltet die Verpflichtung, die Beherrschung der Gefahren von Störfällen ständig zu verbessern. 
Dadurch stellen wir sicher, dass umwelt- und energiebezogene Anforderungen in unseren Kerngeschäften und un-
serer Entscheidungsfindung berücksichtigt werden. Wir nutzen unsere globale Vernetzung mit Experten an unse-
ren Standorten weltweit, um bestmögliche und bewährte Verfahren zu Umwelttechnologien und zum Umweltma-
nagement zu identifizieren und verfügbar machen zu können. Wir streben eine führende Rolle in Bezug auf neu 
aufkommende, umweltbezogene Entwicklungen und Regelungen in Wissenschaft und Technik an. 

 

III. Verpflichtung 

Unsere Verpflichtung zu den Themen Qualität, Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit sowie Umwelt und Energie 
bilden das gleichberechtigte Fundament für eine langfristige Unternehmensstrategie.  
 

 

Ingolstadt, Januar 2025  

 
Gernot Döllner 
Vorsitzender des Vorstands AUDI AG 
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Geoffrey Bouquot 
Mitglied des Vorstands der AUDI AG 
Technische Entwicklung  
 

 
Jürgen Rittersberger 
Mitglied des Vorstands der AUDI AG  
Finanz, Recht und IT  
 

 
Javier Ros Hernández 
Mitglied des Vorstands der AUDI AG  
Personal 
 

 
Marco Schubert 
Mitglied des Vorstands der AUDI AG  
Vertrieb und Marketing  
 

 
Renate Vachenauer  
Mitglied des Vorstands der AUDI AG  
Beschaffung  
 

 
Gerd Walker  
Mitglied des Vorstands der AUDI AG  
Produktion und Logistik  
 

 


